
24. April 2025

In ganz Tansania wird jedes Jahr
die Mwenge wa Uhuru (Fackel der
Freiheit) gefeiert – ein nationales
Ereignis, bei dem die symbolische
Fackel durch alle 149 Kommunen
reist. Sie steht für Einheit, Frieden
und Entwicklung und bringt wichti-
ge Botschaften zu Wahlen,, Ge-
sundheit und Gemeinwohl mit sich.
Am 12. April erreichte die Fackel
Morogoro. Die Stadt begrüßte sie
mit einer feierlichen Zeremonie, bei
der lokale Projekte vorgestellt wur-
den – mit Beteiligung zahlreicher
führender Persönlichkeiten.

2. Quartal 2025

05.07. - Schlabberkappes!

Zukunftsfest in Hüsten rund um St.
Petri: Flohmarkt, lokale Anbieter,
Vorträge und Livemusik mit Herrn H!

Mitmachen mit Wechange

Einfach anmelden, Gruppen
beitreten & mitgestalten – wir
zeigen wie!

Interview mit Margit Hieronymus
über Respekt, spannende Wälder
& Alltagstipps

WÄLDER SCHUTZEN - LOKAL UND GLOBALTOP NEWS

Der Karume-Tag am 07. April ehrt
das Vermächtnis von Sheikh
Karume, dem ersten Präsidenten
Sansibars und einer zentralen Figur
der Unabhängigkeitsbewegung.
Der Feiertag wird in Tansania mit
Gedenkveranstaltungen und Reden
zur nationalen Einheit und Führung
begangen.

Am 08. März wird international der
Weltfrauentag gefeiert. Verbunden
mit Aufklärung über sexualisierte
Gewalt und Geschlechterrollen  
wurde der Tag groß gefeiert.

Als am 09. Januar in Arnsberg das
große Schneechaos ausbrach,
hatten die Temperaturen in
Morogoro gerade 39° erreicht.
Aufgrund des Klimawandels ma-
chen sich die Hitze und die starken
Regenfälle in beiden Städten jedes
Jahr stärker bemerkbar.

NEWSLETTER

Anfang des Jahres haben wir über unsere Zusammenarbeit und die
Schwerpunkte für 2025 gesprochen. Spannende Erkenntnisse: uns fehlen
bisher noch die Kontakte in Morogoro über die Stadtverwaltung hinaus.
Erste Ideen waren neue Kontakte zu Kirchenkreisen, Gemeinden und
Frauengruppen.

ERSTES NETZWERKTREFFEN 2025

Das Netzwerk stellt sich vor

Arnsberg & Morogoro

In Morogoro liegt der Schwerpunkt
auf einer groß angelegten Informa-
tionskampagne: Mit Community-
Workshops, Schulaktionen und
öffentlichen Veranstaltungen sollen
möglichst viele Menschen erreicht
und für den Waldschutz sensibili-
siert werden.
In Arnsberg entwickeln wir einen
interaktiven Lehrpfad im Arboretum
in Oeventrop – einem Baumgarten,
der verschiedene Baumarten zeigt
und ihre ökologische Bedeutung
erlebbar macht. Eine begleitende
Veranstaltung im Oktober wird die
Partnerschaft, die globalen Zusam-
menhänge und lokale Handlungs-
optionen in den Mittelpunkt stellen.

Arnsberg und Morogoro verbindet
ein starkes Thema: den Wald. Beide
Städte sind von Wäldern umgeben
– und doch sehr unterschiedlich
geprägt. Während das Sauerland
mit seinen Hügellandschaften ty-
pisch für Mitteleuropa ist, ragen in
Morogoro die Uluguru Mountains
mit Gipfeln bis zu 2.630 Metern in
den Himmel. Die Verbindung zum
Wald möchten wir nutzen, um
gemeinsam den Schutz der Wälder
voranzubringen.
Derzeit arbeiten wir an einem
Förderantrag für ein gemeinsames
Forstprojekt, das sich mit nach-
haltiger Ressourcennutzung, Um-
weltbildung und Bewusstseins-
bildung beschäftigt.



Mein nachhaltiger Alltagstipp:
Gewürze selbst anpflanzen - und

frisch von der Fensterbank
verarbeiten

Wer steckt hinter dem Newsletter?
Hallo, ich bin Sarah und begleite die Nachhaltig-
keitspartnerschaft mit Morogoro von Seiten der Stadt
Arnsberg.
Besonders wichtig ist mir, dass wir gemeinsam voneinander
lernen – in Arnsberg und Morogoro.
Besonders beeindruckend war für mich die Zeit während der
Entsendung, als ich Safia Kingwahi – meine Kollegin und
Pendant in Morogoro – in ihrer Rolle als Koordinatorin
erleben durfte. Zu sehen, mit wie viel Herzblut, Struktur und
Engagement sie die Partnerschaft vor Ort gestaltet, war
unglaublich inspirierend und hat mir noch einmal
verdeutlicht, wie viel Potenzial in dieser Zusammenarbeit
steckt.

📬 Fragen, Ideen oder Lust mitzumachen? Meldet euch gerne
bei mir:
 📧 s.fischer@arnsberg.de
 📞 02932 201 1165    mobil: 0160 4573990

DAS NETZWERK VORGESTELLT
In jedem Newsletter stellen wir euch eine Person aus
dem Netzwerk vor – mit persönlichen Eindrücken,
spannenden Erlebnissen und ihrer Motivation für die
Partnerschaft.

ist nicht nur stellvertretende Bürgermeisterin
Arnsbergs – sie hat sich früh mit Herz und
Überzeugung in unsere
Nachhaltigkeitspartnerschaft eingebracht. Hier wird
sie einmal genauer vorgestellt:

Das finde ich an Morogoro besonders spannend:
Die Mentalität der Menschen – und den Wahnsinns-
respekt vor meinem Alter.
Darum engagiere ich mich im Netzwerk: Ich
schätze Städtepartnerschaften sehr. Die Nachhal-
tigkeitspartnerschaft über Kontinente hinweg ist mir
besonders wichtig, weil so viele wertvolle
Erfahrungen ausgetauscht werden können.
Eine besondere Erfahrung in der Partnerschaft: Das
Pflanzen eines eigenen Baumes mit Namensschild
an der Mkundi-Schule – inklusive persönlichem
Kennenlernen der Person, die sich künftig um
„meinen“ Baum kümmert. Auch die Vegetation
generell hat mich sehr beeindruckt.

MARGIT HIERONYMUS

Mein nachhaltiger Alltagstipp:
Gewissenhafte Mülltrennung,

Wasser sparen, bewusster
Lebens-mittelkauf (z. B. Bio),
Fahrgemeinschaften bilden

Für alle, die aktiv an den Projekten mitarbeiten, nutzen wir
die Plattform Wechange. Diese Online-Plattform bietet
Dateiablagen, Boards zur gemeinsamen Arbeit und einen
Kalender für Termine. Dort findet ihr regelmäßig Updates,
Materialien und alles Wichtige auf einen Blick.
Wer mitmachen möchte, kann sich gern bei mir
melden oder direkt über folgenden Link beitreten.

MITMACHEN MIT WECHANGE
Bei folgenden Terminen sind wir mit einem
Infostand zur Nachhaltigkeitspartnerschaft
vertreten - wer Lust hat, sich zu beteiligen, ist
herzlich eingeladen!
24.05.2025 DIES Internationalis
05.07.2025 Schlapperkappes Zukunftsfest
09.07.2025 Rodentelgenkapelle, Afrika Tage
30.08.2025 Sportball Stadtsportverband
   12.10.2025 Hüstener Herbst 

VERANSTALTUNGEN

Mein Lieblingsort in...
Arnsberg: der Ruhrtalradweg an der Ruhr entlang und der
eigene Garten
Morogoro: die Uluguru Mountains mit dem Choma
Wasserfall

„Ich wünsche mir für die Zukunft, dass neben dem
Austausch auf städtischer Ebene und in den Schulen weitere
Verbindungen entstehen. Die Partnerschaft soll langfristig
bestehen und viele weitere Begegnungen ermöglichen.“

SARAH FISCHER

https://wechange.de/join/mnybgl4z/
https://wechange.de/join/mnybgl4z/
https://arnsberg-neheim.de/eventsfeste/events/dies-internationalis
https://arnsberg-neheim.de/eventsfeste/events/dies-internationalis
https://schlabberkappes.de/
https://rodentelgenkapelle.de/wp-content/uploads/2025/04/NETZWERK-Afrika-Eigendruck-farbiges-Papier04042025.pdf

